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Schweizer Klassiker als
Comics
In zahlreichen Ländern werden
sie in Spezialbuchhandlungen
angeboten, in der Schweiz fassen

sie nur zaghaft Fuss: Die
Comics-Bücher. Dass die noch
junge Kunst aber hierzulande
zunehmend sogar im Bildungs¬

bereich Anerkennung findet, hat
kürzlich eine Stadtberner
Gymnasialklasse unter Beweis
gestellt. In einem mehrmonatigen
interdisziplinären Arbeitspro-
zess der Fächer Deutsch und
Zeichnen haben die Schülerinnen

und Schüler mit ihren Lehrern

einen Comics-Band auf
professionellem Niveau gestaltet.

Als Vorlage diente der
berühmte Dürrenmatt-Krimi
«Der Richter und sein Henker»,
in dem es um einen Mord, eine
Wette und eine «Moral» geht.
Der Roman des Schweizer
Klassikers wurde sprachlich bearbeitet

und in eine hervorragende
Bildsprache umgesetzt. Das
Werk vermag nicht nur Dürren-
matt-Liebhaber und Krimi-
Fans zu faszinieren, sondern
zieht mit seinen Tatort-Illustrationen

der Berner Altstadt (unsere

Bilder) und der Bielersee-
Landschaft - minutiös wurde

die Zeit um 1948 rekonstruiert -
manchen Nostalgiker und
Heimweh-Schweizer in seinen
Bann. JM

Friedrich Dürrenmatt. Der Richter
und sein Henker. Zytglogge Verlag,
Bern 1988, SFr.22.- (zu beziehen
beim Auslandschweizersekretariat).

Historisches
Schuljahr
In 13 Kantonen hat das Schuljahr

1988/89 historischen
Charakter, da es ein ganzes Quartal
länger dauert als üblich. Grund:
Die von den Stimmbürgern
beschlossene Umstellung vom
Frühlings- auf den
Spätsommerschulbeginn. Damit kommen

Lehrer und Schüler in
den Kantonen Zürich, Bern,
Basel-Stadt, Basel-Landschaft,
Schwyz, Aargau, Solothurn,
St. Gallen, Thurgau, Appenzell-
Innerrhoden und -Ausserrhoden

sowie Glarus und Schaffhausen

in den Genuss von rund
zehn zusätzlichen Schulwochen.
Diese sollen nun aber - darauf
haben sich die 13 Kantone
geeinigt - nicht Anlass zu grosser
«Stoffpaukerei» sein. Vielmehr
soll dieser Freiraum zu Kreativität

und zur Vertiefung des
regulären Pensums genutzt werden.
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WERKSTÄTTE FÜR MALEREI UND TAPETEN
AKTIENGESELLSCHAFT

UNSER SPIEL KÖNNEN WIR

NICHT AÜF6EBEN.DU BST
IN3ENERNACHTINDER
TÜRKEI SCHULDI6 6EW0R-
DEN, WEIL DO DIE WETTE
AN6EB0TEN HAST,6AST-
manN/Uno ich,weil ich
sie ansenommen habe.

ICH RATE DIR, DAS SPIEL AUF-
z_u6eben.es wäre zeit,
DEINE NIEDERLA6E EINiU-

- SEHEN.
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